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Prospec t der Stadt Solothurn

Kupferstich von David Herrliberger, Zentralbibliothek Solothurn

Unterwegs 1993

«Unterwegs» nennt sich das neue grosse Solo-
thurner Kantonsbuch, das uns durch die
vielfältigen Landschaften des Solothurnerlandes
begleiten will (Besprechung in diesem Heft).
Unterwegs sind auch die «Jurablätter» -
durch das ganze Jahr, von Solothurn aus, zu
vielen Zielen zwischen Biel und Aarau, Basel
und Ölten, vom Leimen- und vom Laufental
bis ins Fricktal hinüber, um so vielem
nachzugehen, was uns in Natur und Kultur, in
Geschichte und Kunst bewegen und erfreuen
kann und worauf wir aufmerksam machen
wollen.

Unterwegs sind die «Jurablätter» nicht
nur im Hier und Heute, sie führen uns auch

in andere Zeiten und zeigen unsere Städte
und Dörfer, wie sie einstmals gewesen sind,
in ihrer leider oftmals vergangenen Gestalt.
Sie führen uns aber auch in die geistige Welt
der Dichter und Künstler, in die Reiche des

Wahren, Schönen und Guten.
Schon seit 1938 sind die «Jurablätter»

unterwegs und haben viele Schätze gesammelt,
die Ernte ist gross. Aber es gibt noch viel zu
entdecken, und so machen wir uns denn
erneut auf den Weg und mun tern Sie, liebe
Leserinnen und Leser auf, mitzukommen. Wir
wünschen Ihnen dabei viel Freude und wertvolle

Erlebnisse!
Die Redaktion
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